
KI-Agenten für die  
gesamte Recruiting-Journey

Personalgewinnung beschleunigen, Qualität und Fairness sichern  

mit dem Bewerbungsmanagement von Materna. 

Personalabteilungen stehen branchenübergreifend vor 

großen Herausforderungen: Fachkräftemangel, komplexe 

Vorgaben und steigende Anforderungen an Fairness 

und Transparenz. Mit dem Bewerbungsmanagement 

von Materna unterstützen wir den gesamten Recruiting-

Prozess – von der Bedarfsermittlung über die Sichtung von 

Bewerbungen und die Durchführung von Interviews bis 

hin zur Eingruppierung und dem Onboarding. Die Lösung 

wurde EU AI Act-konform entwickelt, verbindet moderne 

KI-Technologien mit Praxiserfahrung und sorgt für 

Geschwindigkeit, Transparenz und Nachvollziehbarkeit.

Was beschäftigt Personalabteilungen?

Die Personalgewinnung ist in vielen Organisationen 

aufwendig und langsam.

	�Bedarfsmeldungen sind oft unklar,  

Tätigkeitsbeschreibungen komplex.

	�Bewerbungen müssen manuell gesichtet, 

bewertet und dokumentiert werden.

 	� Interviews sind nicht standardisiert und  

schwer vergleichbar.

	 �Hoher manueller Aufwand führt zu langen Durch-

laufzeiten (Erfahrungswerte liegen zwischen 

drei bis sechs Wochen für die erste Rückmeldung 

an Bewerber:innen. Durch das Sichtungsmodul 

reduziert sich diese Zeit auf ein bis zwei Tage).

	�Verspätete Rückmeldungen erhöhen  

das Risiko, Talente zu verlieren.
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Unsere Lösung: Materna Bewerbungsmanagement

Das Materna Bewerbungsmanagement besteht aus 

modularen KI-Agenten, die alle Schritte des Recruiting-

Prozesses unterstützen:

 	� Bedarfsermittlung: KI-gestützte Analyse von 

Bedarfsmeldungen, Vergleich mit bestehenden 

Stellen, Identifikation fehlender Kriterien

	 �Tätigkeitsbeschreibung: Generierung 

konsistenter, vollständiger Profile inkl. Muss- 

bzw. Kann-Kriterien, Tarifbezug

 	� Stellenausschreibung: Automatische 

Erstellung und Veröffentlichung auf Basis 

der Tätigkeitsbeschreibung

 	� Sichtung: Automatisierte Prüfung konstitutiver 

Voraussetzungen, semantisches Matching inkl. 

impliziter Skills, konfigurierbarer Sichtungs-

wert, transparente Dokumentation

 	� Interview: Standardisierte Fragen je Stelle plus 

KI-generierte individuelle Fragen aus den Unter-

lagen für mehr Fairness und Vergleichbarkeit

 	� Eingruppierung: Automatische Vorschläge für tarif-

gerechte Entgeltgruppen und Erfahrungsstufen

 	� Onboarding: Übergabe aller Daten an 

HR-Systeme, Generierung von Vertragsunter-

lagen, Unterstützung beim Startprozess

	 �Dashboards und Reporting: Transparenz über KPIs, 

Bewerberranglisten, Skill-Gaps, Ausschlussgründe

	 �Governance und Compliance: Versionierung, 

Historisierung, Revisionssicherheit, Transparenz 

und Nachvollziehbarkeit in allen Modulen – 

gemäß EU AI Act

	 �Avatare: Virtuelle Recruiting-Assistenten, 

die jederzeit in natürlicher Sprache Fragen 

zu Prozessen, Kriterien oder Entscheidungen 

beantworten

Das Ergebnis

	 �Deutlich kürzere Durchlaufzeiten  

(von Wochen auf wenige Tage)

	�Entlastung der Recruiter:innen und  

Führungskräfte durch Automatisierung

	�Höhere Chancen, Talente zu gewinnen  

durch schnelleres Einladungsmanagement

 	� Nachvollziehbare, diskriminierungsfreie  

und rechtssichere Entscheidungen

	 �Skalierbarkeit auf weitere HR-Prozesse  

(z. B. interne Versetzungen, Kompetenzanalysen, 

Personalentwicklung)

Unser Versprechen

Das Materna Bewerbungsmanagement beschleunigt 

Prozesse, steigert die Qualität, verbessert die Fairness und 

macht die Personalgewinnung transparent und souverän – 

bei stets finaler Entscheidungshoheit des Menschen.

So erreichen Sie uns:

Materna Information & Communications SE 

Robert-Schuman-Straße 20, 44263 Dortmund  

Tel.: + 49 231 - 5599 - 00  

E-Mail: sales@materna.group  

www.materna.de ©
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